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1. Tempora unterscheiden 
2. Formen richtig bilden 
3. zeitliche Strukturen mithilfe der Tempora erfassen. 
4. zeitliche Strukturen mithilfe der Tempora darstellen 

 

AUFGABE 1: Unterstreiche die Personalformen der Verben und bestimme sie nach 
Person, Numerus und Tempus. Achte auf mehrteilige Formen! 

Himmelsscheibe von Nebra wurde nur kurz genutzt 

Die Himmelsscheibe von Nebra [...] hat man 

nach ihrer Entstehung in der Bronzezeit 

wahrscheinlich nur etwa 100 bis 150 Jahre 

genutzt. Wissenschaftler hatten einen Umlauf 

von rund 400 Jahren angenommen. 

"Die Erkenntnis basiert auf neuen 

bergbauhistorischen Beobachtungen im 

Zusammenhang mit dem in der Bronzescheibe 

verwendeten Kupfer", sagte Landesarcha ologe 

Harald Meller. 

Das Kupfer, aus dem die Himmelsscheibe 

besteht, stammt laut Meller aus der Region 

Mitterberg bei Bischofshofen in Ö sterreich. 

"Dort baute man fru hestens vor etwa 3750 bis 

3700 Jahren erstmals Kupfer ab." [...] 

Die bronzene Himmelsscheibe mit 

Goldauflagen zeigt die a lteste konkrete 

Sternenabbildung der Welt. Bronze ist eine 

Legierung, die hauptsa chlich aus Kupfer und 

einem geringen Anteil an Zinn besteht. 

Die Himmelsscheibe vera nderte man 

mehrfach.  [...] 

"Der Erbauer war ein Genie, der auf die 

Scheibe den Code fu r einen kombinierten 

Sonnen- und Mondkalender aufbrachte", sagte 

Meller. Bereits kurze Zeit spa ter gelangte die 

Scheibe in fremde Ha nde, sagte Meller. Die 
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neuen Besitzer kannten die urspru ngliche 

Bedeutung nicht und vera nderten deshalb das 

Bildprogramm der Scheibe nach ihren 

Vorstellungen. 

Zwei bereits verurteilte Grabra uber hatten die 

Himmelsscheibe zusammen mit anderen 

Bronzestu cken 1999 auf dem Mittelberg bei 

Nebra (Burgenlandkreis) in Sachsen-Anhalt 

entdeckt. 

Den Schatz stellte die Polizei im Februar 2002 

bei einer fingierten Verkaufsaktion in der 

Schweiz sicher und er ist jetzt in der 

Dauerausstellung des Landesmuseums in 

Halle zu sehen. 
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Q: https://www.welt.de/wissenschaft/article13174437/Himmelsscheibe-von-Nebra-wurde-nur-kurz-

genutzt.html, aufgerufen am 17.6.2017, leicht gekürzt und bearbeitet 
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